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Bezirksliga Herren HAR

VfL Jesteburg : MTV Brackel II 
Freitag, 14.04.2023, 20:30 Uhr

Knubbe in Gala-Form

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des VfL Jesteburg am vergangenen
Freitag in der Bezirksliga Herren HAR beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Jessat / Knubbe. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Dirk Jessat nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Jessat / Knubbe gegen
Warnecke / Hartung. Da gab es nichts zu rütteln. Den Sieg von Bosselmann / Lippe konnten
Schultze / Keim im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Überzeugend war indes der Erfolg in drei Sätzen von Boike / Duscha wenig später
gegen Peters / Kewitz. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Beim 12:10, 11:6, 11:9 gegen Robin Lippe fand Dirk Jessat von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Björn Boike gegen Leon
Bosselmann hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Kaum Chancen ließ indes Oliver
Schultze beim 11:4, 11:5, 11:5 seinem Gegner Thomas Hartung. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Hinrich Warnecke hatte Jens Keim nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Volker Knubbe überzeugte im Match gegen
Carsten Kewitz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Detlef Peters
wurden Eckart Duscha indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:4. Gekämpft bis zum Schluss hatte Dirk Jessat in der Partie gegen Leon
Bosselmann. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Jessat aus der
Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem
Erfolg überraschen konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ Björn Boike seinem Gegner Robin
Lippe beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Oliver Schultze das als ausgewogen eingestufte
Match gegen Hinrich Warnecke und gewann 3:1. Dieser Sieg war somit der 12. Sieg von Schultze
seit Beginn der Serie, während er bislang 17 Einzel verlor. Mittlerweile stand es damit 7:5. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Jens Keim die Partie gegen Thomas Hartung, der im Vorfeld anhand der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Keim damit auf 19, während
er bislang 10 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Die richtige Herangehensweise
hatte Volker Knubbe beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Detlef Peters ab dem
ersten Ballwechsel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Eckart Duscha das Match gegen Carsten Kewitz
mit 1:3 verlor. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Kewitz nun 9 Siege, bei 16
Niederlagen aus. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Kaum Chancen ließen Jessat /
Knubbe dann bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Bosselmann / Lippe. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht der VfL Jesteburg am 21.04.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den MTV Hanstedt, während der MTV Brackel II am 21.04.2023 gegen den TV Vahrendorf II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfL Jesteburg

Doppel: Jessat / Knubbe 2:0, Schultze / Keim 0:1, Boike / Duscha 1:0 
Einzel: D. Jessat 1:1, B. Boike 1:1, O. Schultze 2:0, J. Keim 0:2, V. Knubbe 2:0, E. Duscha 0:2 

 MTV Brackel II
Doppel: Bosselmann / Lippe 1:1, Warnecke / Hartung 0:1, Peters / Kewitz 0:1 
Einzel: L. Bosselmann 2:0, R. Lippe 0:2, H. Warnecke 1:1, T. Hartung 1:1, D. Peters 1:1, C. Kewitz 1:
1


